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I 

Antrag 

der Abgeordneten Wacher (Hof), Dr. Starke, 
Frau Dr. Brökelschen, Dr. Henn und Genossen 


betr. Richtlinien der Bundesregierung für die Berück- 
sichtigung bevorzugter Bewerber bei der Vergabe 
von öffentlichen Aufträgen 

Der Bundestag wolle beschließen; 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. die Anwendung der von der Bundesregierung am 31. März 1954 
beschlossenen Richtlinien für die Berücksichtigung bevorzugter 
Bewerber bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen (Bundes- 
anzeiger Nr. 68) 

a) bei Hergabe von Krediten, Subventionen und sonstigen Finan- 
zierungshilfen zur Auflage zu machen, 

b) bei Beschaffungen in ihrem eigenen Geschäftsbereich, auch so- 
weit diese nicht für den Eigenbedarf des Bundes bestimmt 
sind, zu gewährleisten, 

c) für Unternehmungen, deren Kapital ganz oder überwiegend 
in Bundesbesitz ist oder auf deren Leitung die Bundes- 
regierung maßgeblichen Einfluß besitzt, bei deren Beschaffungen 
zur Pflicht zu machen; 

2. die getroffenen Maßnahmen dem Bundestag zur Kenntnis zu 
bringen. 
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